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Fortschreibung der Jugendhilfeplanung für den Bereich
Kindertagesbetreuung;
Bedarfsanerkennung von Plätzen (gutachtliche Empfehlung)

In der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 19.01.2022 haben wir das vorläufige
Ergebnis der Kita-Bedarfsplanung vorgestellt.

Die Berechnung unter Berücksichtigung der Szenarien und die geplanten Vorhaben
wurden auch im Unterausschuss zur Jugendhilfeplanung am 15.02.2022 intensiv
diskutiert. Der Unterausschuss hat die Berechnung anerkannt. Durch die in der
Zwischenzeit veränderte Betriebserlaubnis des Waldkindergartens (20 Plätze mehr)
schaut die Versorgungssituation im Bereich der Kinder von 3 Jahren bis zum Schuleitritt
sogar noch besser aus.

Im Ergebnis benötigen wir danach in Kempten (Allgäu) wahrscheinlich in den nächsten
Jahren bis 2025/26 nur bis höchstens 34 zusätzliche Kindergartenplätze. Hier sehen wir
aktuell keine weiteren Bedarfe, die kurzfristig zu kompensieren wären. Im Jahr 2024
werden wir laut derzeitiger Berechnung sogar eine geringfügige Überversorgung an
Kindergartenplätzen zu erwarten haben. Anders sieht es im Krippenbereich aus. In der
Zukunft haben wir für über 100 Kinder (noch) keine Betreuungsplätze. Hier besteht
dringender Handlungsbedarf, um den Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz für
Kinder ab 1 Jahr zu erfüllen.

Laut Berechnungstool haben wir folgendes endgültiges Ergebnis erhalten:

Entwicklung der verfügbaren Plätze:

2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

Krippe
+ TP

701 725 725 725 725 705 705 729 729 729

Kiga 2.391 2.448 2.448 2.448 2.448 2.416 2.416 2.441 2.441 2.441

Benötigte Plätze nach Szenarium 3:

2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

Krippe 802 822 834 844 852 859 864 869 872 875

Kiga 2.459 2.462 2.417 2.415 2.436 2.429 2.458 2.475 2.489 2.501
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Differenz/Fehlende Plätze:

2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

Krippe 101 97 109 119 127 154 159 140 143 146

Kiga 68 14 -31 -33 -12 13 42 34 48 60

Die im Berechnungstool hinterlegten Daten wie z.B. Geburtenzahlen, Zu- und Wegzüge
werden weiter regelmäßig aktualisiert. Die festgestellten Bedarfe werden somit immer
wieder auf einen neuen Stand gebracht, sodass wir jederzeit auf aktuelle Daten
zurückgreifen und die Bedarfsberechnung aktualisieren können.

Gutachten

Der Jugendhilfeausschuss erkennt das Ergebnis der Kitabedarfsplanung an und empfiehlt
dem Stadtrat, dies in der vorgelegten Fassung zu beschließen. Die Verwaltung soll
beauftragt werden, gemeinsam mit Referat 6 räumliche (Interims-)lösungen für die
Schaffung von zunächst ca. 100 bis mittel- und langfristig 130 Krippenplätzen zu
schaffen.


